
Vereinstermine im Internet

Die Verantwortlichen unserer Vereine machen
wir nochmals darauf aufmerksam, dass die Ter-
mine für den Veranstaltungskalender selbst-
ständig über das Internet einzutragen sind. Bei
Unklarheiten wenden Sie sich an unseren Herr
Bopp, E-Mail: egbert.bopp@march.de

Jugendförderungszuschuss

Die Jugendarbeit in den Vereinen wird von der
Gemeinde finanziell gefördert. Für die Berech-
nung des Jugendförderungszuschusses benö-
tigen wir daher von den Vereinen die Liste der
Jugendlichen, die im Verein ausgebildet wer-
den oder trainieren. Bitte senden Sie diese Auf-
stellung (Namen, Straße und Geburtsdatum)
nach dem Stand 15. September 2012 bis spä-
testens zum 19.10.2012 an Herrn Helmut
Hunn, E-Mail: helmut.hunn@march.de, damit
wir den Vereinszuschuss berechnen und noch
Ende Oktober auszahlen können.

Straßengullys

Die Regenwassereinläufe auf den Straßen
füllen sich immer wieder mit Laub und ande-
rem Unrat. Bei einem Regenguss kann da-
durch der Einlauf verstopfen. Deshalb würde
es uns freuen, wenn die Anwohner die Gullys
grob reinigen könnten, um bei einem plötzli-
chen Regenguss vorzubeugen. Wir freuen
uns über die bürgerschaftliche Mithilfe und
bedanken uns!

Straßenreinigung

Kommende Woche, 24. und 25. Oktober
2012, werden wieder die Ortsstraßen ma-
schinell gereinigt.
Bitte stellen sie tagsüber das Fahrzeug nichtam
Gehweg oder Fahrbahnrand ab, damit eine
durchgehende Befahrung der Straßen gewähr-
leistet ist. Idealerweise parken sie ihr Fahrzeug
in ihrem Hof, Garage oder auf einem der öffent-
lichen Parkplätze. Bitte vermeiden sie es, ihr
Fahrzeug einfach vor dem Grundstück eines
Nachbars abzustellen.

Öffentliche Ortschaftsratsitzung
in March-Hugstetten

Am Mittwoch, 24. Oktober 2012 um 20:00
Uhr findet im Ratssaal des Marcher Rathau-
ses eine öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates Hugstetten statt.

TAGESORDNUNG

TOP 1 Jagdgenossenschaft:
Von Vertretern der Landwirtschaft
wurde beantragt die Jagd nicht
wie bisher von den OR zu verge-
ben und die Einnahmen und Aus-
gaben von der Gemeinde verwal-
ten zu lassen. Stattdessen soll
nach deren Auffassung ein Vor-
stand gewählt werden der diese
und andere Aufgaben übernimmt.
Ein Vertreter des Rechnungsamtes
wird uns in der Sitzung berichten
und vorab einen eigenen
Satzungsentwurf vorlegen.
Der OR soll dazu eine Empfehlung
abgeben

TOP 2 Friedhof:
TOP 2a Vom Bauhof wurden ohne Abspra-

che viele Hecken entfernt. Weitere
Maß-nahmen sind wie ich erfahren
konnte noch nicht beschlossen.
Der OR kann Vorschläge dazu un-
terbreiten

TOP 2b Bänke auf dem Friedhof. Frau
Kaleita will keine Holzbänke

TOP 2c Neuer Platz für Urnengräber
auf dem alten Friedhof

TOP 2d Müllgefäße vor dem Eingang
und Verschiedenes

TOP 2e Eingangstor von Norden zum
Gepflegten Grabfeld

TOP 3 Anträge zum Haushaltsplan 2013
- Friedhof, Gebäude, Straßen,
Bänke und Sitzplätze

TOP 4 Verschiedenes, Wünsche und
Anregungen

Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft
herzlich eingeladen.

Adalbert Faller, Ortsvorsteher

* * * *  * * * *

Standsicherheit bei
Grabmalen

Grabmale und sonstige Grabausstattungen
sind dauerhaft in verkehrssicherem Zustand
zu halten und auf ihre Standfestigkeit zu
überprüfen, dies schreibt die Friedhofsat-
zung der Gemeinde vor. Die Nutzungsbe-
rechtigten von Grabstätten haben dies zu
gewährleisten.

Der Gemeinde obliegt nach den Unfallverhü-
tungsvorschriften als Eigentümer der Ge-
meinde-Friedhöfe, die Verkehrssicherungs-
pflicht. Dies bedeutet zum einen, dass wir
gehalten sind, einmal jährlich die Standsi-
cherheit der Grabmale auf den Friedhöfen zu
überprüfen. Üblicherweise wird dies immer
im Frühjahr gemacht, nach dem Ende der
winterlichen Witterung.
Zum anderen müssen wir die Grabnutzungs-
berechtigten darauf hinweisen, dass sie
selbst dafür verantwortlich sind, dass die
Grabmale standsicher sind.

Da in der Regel die Gräber vor Allerheiligen
hergerichtet und bepflanzt werden, finden in-
tensive Grabpflegearbeiten statt. Dadurch ist
die Gefährdung durch nicht standfeste Grab-
denkmäler besonders hoch. Außerdem ist
mit verstärktem Besuchsverkehr auf den
Friedhöfen in den Ostertagen zu rechnen.
Deshalb machen wir die Grabnutzungsbe-
rechtigten darauf aufmerksam, in eigener
Regie die Grabmale auf Standsicherheit zu
überprüfen.

Aus dem Gemeinderat
vom 15. Oktober 2012

1. Der Leiter der Musikschule im Breisgau,
Herr Matthias Hinderberger, gab dem
Gremium einen Überblick über die Bil-
dungsangebote und Inhalte der musikali-
schen Ausbildung sowie über die finan-
zielle Situation. Aufgrund verschiedener
Ursachen und Umstände sind die Mit-
gliedsgemeinden dazu aufgerufen, die
jährlichen För-derungsbeträge zu erhö-
hen, damit die Gesamtfinanzierung
gesichert werden kann.
Der Gemeinderat beschloss deshalb:
a) Dieses Jahr eine einmalige Umlage
von 20,- Euro je Schüler, insgesamt ca.
5.300,- Euro sowie 1.260,- Euro für Ko-
operationsschüler bereit zu stellen.
b) Ab 2013 übernimmt die Gemeinde die
Geschwister-Ermäßigungen von ca.
950,- Euro und die Vereinsermäßigun-
gen von ca. 4.700,- Euro.

2. Herr Stiefvater, Leiter des zuständigen
Forstamtes Staufen, stellte den Anwe-
senden das Betriebsergebnis 2011 für
den Gemeindewald vor. Außerdem be-
antwortete er Fragen aus dem Gremium
zu Waldschäden, Eschentriebsschädlin-
ge, Wildwuchs durch Springkraut, Situa-
tion auf dem Holzmarkt, Ursachen des
erwirtschafteten Defizits. Herr Ehrler als
zuständiger Revierleiter informierte über
die Planungen des Forstwirtschaftsjah-
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Sprechstunden des
Bürgermeisters

Bürgermeister Josef Hügele steht Ihnen
für Fragen, Anregungen etc. gerne zur
Verfügung in der Ortsteilsprechstunde
am Montag, 22. Oktober 2012 in der
Zeit von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr im
Rathaus der Ortschaft Hugstetten.
Weitere Termine können Sie unter
Tel. 422-9021 vereinbaren.

Veranstaltungskalender
2011

Bei der kürzlichen Vereinsbesprechung
haben wir, mit den Vereinen und Organi-
sationen, die Veranstaltungen im Jahre
2013 terminiert. Wir beabsichtigen, im
Mitteilungsblatt Nr. 44 vom 02. Novem-
ber 2012 den Veranstaltungskalender
bekannt zu machen. Irgendwelche Ter-
mine, die noch nicht bekannt waren,
können nachgemeldet werden. Genau-
so Termine geändert oder ergänzt wer-
den, bis
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an Herrn H. Hunn, Tel. 422-9100,
oder E-Mail: helmut.hunn@march.de



res 2013, den Verlauf der Brennholzak-
tionen und den Zustand des Waldes. Ab-
schließend stimmte der Gemeinderat der
Betr iebsplanung 2011 und dem
Forstplanungsjahr 2013 zu.

3. Von April bis September 2012 sind der
Gemeinde Spenden und Zuwendungen
in Höhe von 2.800 Euro für Gemeinde-
einrichtungen zugeflossen. Der Gemein-
derat nahm diese Gelder an.

4. In einem Finanzzwischenbericht gab der
Rechnungsamtsleiter Walter Hunn Aus-
kunft über die derzeitige Haushaltslage,
nachdem das letzte Quartal ansteht. Er
schilderte die bereits durchgeführten
Maßnahmen und begründete auch, wa-
rum verschiedene Vorhaben noch nicht
oder auch 2012 nicht vollzogen werden.
Ein Fazit zur Haushalts- und Kassenlage
sowie ein Ausblick auf 2013 rundete den
Bericht ab.

5. Der Übungsturm am neuen Feuerwehr-
haus soll einen Außenanstrich erhalten,
wozu die Ratsmitglieder eine Farb-Be-
musterung vorab anschauen konnten.
Letztlich entschied man sich für den vor-
geschlagenen hellen Grauton.

6. In einer vereinfachten Änderung des Be-
bauungsplanes Neumatten in Hugstet-
ten sind verschiedene Regelungen ent-
halten, die Offenlage ist ohne Einwen-
dungen erfolgt. Somit konnte der Ge-
meinderat abschließend die Änderung
als Satzung beschl ießen. (s iehe
gesonderte Veröffentlichung).

7. Zum TOP Verschiedenes, informierte
der Bürgermeister über den derzeitigen
Stand zur vom Bund geplanten Tank-
und Rastanlage March an der BAB A5
bei Holzhausen. Wie bereits bekannt ge-
geben, findet am 09.11.12 eine Informa-
tions-veranstaltung des Regierungsprä-
sidiums statt und anschließen die ge-
setzliche Offenlage des Planfeststel-
lungsverfahren. Das weitere Vorgehen
wurde diskutiert, um die Bevölkerung
aufzurufen, Einwendungen gegen die-
ses Projekt zu erheben. Herr Hügele si-
cherte zu, demnächst in einer gemeinsa-
men Besprechung weitere Einzelheiten
und Initiativen zu bereden, wobei man
hoff t , b is dahin die schr i f t l ichen
Unterlagen zu erhalten.

8. In nichtöffentlicher Sitzung einigte sich
der Gemeinderat über den Verlauf und
das Programm für die geplante Klausur-
tagung des Gemeinderates am 10. und
11. November 2012.

Helmut Hunn, Berichterstatter

Lehrgang Sachkundenach-
weis Pflanzenschutz Land-
wirtschaft

Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Außenstelle Breisach bietet einen
Lehrgang „Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz in der Landwirtschaft“ an.
Der Sachkundenachweis ist Teil der guten
fachlichen Praxis, gehört damit zu den Min-
destanforderungen im Pflanzenschutzrecht
und wird auch im Rahmen der Kontrollen
zum gemeinsamen Antrag/MEKA abgefragt.

Der Lehrgang beginnt Mitte Dezember 2012,
umfasst mindestens fünf Unterrichtstermine
und schließt Anfang Februar 2013 mit einer
Prüfung ab. Die Termine sind jeweils
abends, der Veranstaltungsort ist Auggen.
Die Prüfungsgebühr beträgt 30 Euro.
Bei Interesse an diesem Lehrgang melden
Sie sich bitte bis 15.11.2012 bei der Außen-
stelle Breisach, Telefon 0761/ 2187-9580,
Fax -5899 oder per E-Mail raphael.mau-
rath@lkbh.de. Weitere Auskünfte erteilt Herr
Maurath 0761 2187-5823.
Für Interessenten im Weinbau, in der Region
Markgräfler Land und Kaiserstuhl, finden
Mitte Januar 2013 separate Kurse statt. Da-
rauf wird noch rechtzeitig hingewiesen.

Handwerkskammer Freiburg

„Was ist mein Betrieb wert?“ - Diese Frage
stellt sich vielen Unternehmern spätestens
dann, wenn es darum geht, den Betrieb zu
übergeben, verkaufen oder verpachten.
Auch bei Erbverträgen, bei der Betrachtung
der Altersvorsorge und bei vielen anderen
Fällen ist der Wert eines Betriebes von
zentraler Bedeutung.
Um diese Bewertungsfrage zu beantworten,
lädt die Handwerkskammer Freiburg ge-
meinsam mit der Sparkasse Freiburg - Nörd-
licher Breisgau, der Volksbank Freiburg eG
und Haufe-Lexware im Rahmen der Initiative
„Chefsache Unternehmensnachfolge“ zu
diesem Vortrag ein.
Es referiert Herr Dipl. Wirtsch. Ing. Bernd
Juhl. Er ist seit Jahren der Fachmann auf
dem Gebiet der Bewertung von Handwerks-
betrieben.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Die Veranstaltung ist am Donnerstag, 08.
November 2012 um 18:30 Uhr in der Ge-
werbe Akademie Freiburg, Wirthstraße 28,
79110 Freiburg.
Anmeldung unter: 0761 21800-100 oder ka-
thrin.alsleben@hwk-freiburg.de, weitere In-
formationen unter www.chefsache-unter-
nehmensnachfolge.de.
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Geschwindigkeitsmessung

Die Radarmessung des Landkreises brachte folgendes Ergebnis:

Ort Straße Zulässige Gemessene Beanstan-
km/h Fahrzeuge dungen

Hugstetten Dorfstraße 30 140 21
Neuershausen Häglestraße 30 14 1
Holzhausen Bottinger Straße 30 60 16

Seniorennachmittag in March-Holzhausen

Am Sonntag, 04. November 2012 findet unser traditioneller Seniorennachmittag statt.
Bitte melden Sie sich bis spätestens 22. Oktober 2012 an die Ortsverwaltung Holzhau-
sen Tel. 91 11 35 oder ov.holzhausen@march.de

Patrozinium in Hugstetten
Am Sonntag, 21. Oktober 2012, feiern wir Patrozinium (Chilbi). Der Festgottesdienst fin-
det um 10:00 Uhr in der Katholischen Kirche statt.
Die politische Gemeinde - Ortsverwaltung Hugstetten, lädt danach zum traditionellen
Frühschoppen in die Hugstetter Halle ein. Der Musikverein Hugstetten wird den Gottes-
dienst mitgestalten und spielt beim Frühschoppen zur Unterhaltung. Für das leibliche
Wohl sorgt der Gemischte Chor Hugstetten. Dieser bietet, wie gewohnt, ein sehr gutes
Mittagessen an sowie Kaffee und Kuchen. Sie können die Gelegenheit gerne nutzen und
sich für zu Hause Kuchen mitnehmen.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Über eine rege Teilnahme würden wir
uns freuen.

Adalbert Faller, Ortsvorsteher




